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Kurzüberblick

Die fortschreitende Digitalisierung stellt auch die Organisation der Prozesse und deren finanzielle
Abbildung vor neue Herausforderungen. Um der neuen Entwicklung gerecht zu werden und die
Ansprüche erfüllen zu können, ist eine Evaluation des bestehenden Medienentwicklungsplans
notwendig. Die daraus resultierenden Ergebnisse werden in einen weiteren Beschluss
eingebracht.

Ziele/Teilziele/Zielerreichung

Mit dem Medienentwicklungsplan und dessen finanzieller Hinterlegung werden derzeit die
digitalen Bestände und deren Support durch die citeq in den Schulen sichergestellt. Um diese
Aufgaben auch zukünftig unter dem Aspekt der zunehmenden Digitalisierung leisten zu können,
muss der bestehende MEP evaluiert werden. Die Beschlussvorlage hat zum Ziel, die Prozesse
und Finanzen fundiert auf die Ergebnisse der Evaluation neu zu ordnen. Die Auswirkungen auf
die weiteren Finanzen sind zum jetzigen Zeitpunkt unbekannt.

Finanzierung

Produktgruppe: 0301 Leistungen für Schulen

Auswirkungen auf den Ergebnisplan Ja Nein

Auswirkungen auf den Finanzplan Ja Nein

Im beschlossenen (Nachtrags-)Haushaltsplan JJJJ enthalten? Ja Nein teilw.

Im Entwurf des (Nachtrags-)Haushaltsplan JJJJ enthalten? Ja Nein teilw.

Belastungen in zukünftigen HH-Jahren? Ja Nein

Bereits veranschlagt? Ja Nein

Derzeit werden jährlich Mittel für den MEP bereitgestellt. Wie sich die weitere Finanzierung
gestalten wird, ist ergebnisoffen.

Pflichtigkeitsgrad

Die Maßnahme/Leistung ist x vollständig
pflichtig

überwiegend
pflichtig

überwiegend
freiwillig

vollständig
freiwillig

Zu den Aufgaben des Schulträgers gehören die äußeren Schulangelegenheiten und damit die
Bereitstellung von Material und Geräten zur Aufrechterhaltung des Schulunterrichts.

Unmittelbare, grundsätzliche Relevanz für Querschnittsthemen
(Demographie, Gleichstellung, Inklusion, Klimaschutz, Migration)

Die Beschlussvorlage berührt die genannten Querschnittsthemen nicht unmittelbar.


